
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Ein frohes Weihnachtsfest  

und die besten Wünsche  

für ein friedvolles und gutes neues Jahr 2022! 

Dezember 2021 A m t l i c h e  M i t t e i l u n g 
 

Zugestellt durch Post.at 



 

Liebe Desselbrunnerinnen und Desselbrunner! 
 
 
Kaum im Amt als Bürgermeister darf ich schon die Weihnachts- und 
Neujahrswünsche übermitteln. Diese Gemeindezeitung bietet aber auch eine 
gute Gelegenheit das vergangene Jahr kurz aufzuarbeiten und über die – aus 
Gemeindesicht – wichtigsten Ereignisse und Eckdaten berichten zu können. 
 
 

Coronavirus 
 
Leider kommt auch der Jahresrückblick 2021 nicht ohne die 
pandemiebedingten Einschnitte aus. Nach der erhofften Besserung durch die 
Impfung und die sinkenden Infektionszahlen in den Sommermonaten hat sich 
Ende Oktober die 4. Welle, leider mit voller Härte, zurückgemeldet.  

Die Gemeinde Desselbrunn hat im Bezirksdurchschnitt immer relativ wenig Infektionen, was aber nicht bedeutet, dass 
diese ungefährlicher sind. 

Neben Testungen, Abstand, Hygienemaßnahmen und dem Tragen von Masken ist die Impfung ein wesentlicher Faktor 
zur Bekämpfung der Ausbreitung dieser heimtückischen Infektionskrankheit. 

Halten wir zusammen, helfen wir zusammen, schöpfen wir alle Möglichkeiten aus – schlussendlich werden wir die 
Pandemie in den Griff bekommen! 

In diesem Zuge möchte ich mich auch bei allen Menschen bedanken die in irgendeiner Form mithelfen gegen die 
Pandemie bzw. deren Auswirkungen zu arbeiten. 
Besonders den örtlichen Vereinen, wie der Landjugend (für die Unterstützung durch den Einkaufsdienst), den 
Feuerwehren (welche die Kommissionierung der PCR-Tests übernahmen), sowie bei allen Sanitätern und 
Pflegekräften (welche zusätzliche Anstrengungen und Unannehmlichkeiten in Kauf nehmen mussten). 
 

Ankauf Raika-Gebäude 
 
Das sich Mitten im Ortskern befindende ehemalige Raika-Gebäude wurde von der Gemeinde Desselbrunn angekauft. 
Der Bankomat bleibt bis auf weiteres erhalten und die bestehende Mietwohnung wird weiterhin vermietet. 
Für die Nachnutzung des Keller- und Erdgeschosses liegen bereits mehrere Ideen vor, wobei mir persönlich eine 
Einkaufsmöglichkeit für regionale Lebensmittel sinnvoll erscheint. Die Planungsarbeiten für eine zweckmäßige 
Nachnutzung laufen und für 2022 ist ein Budget zur Entwicklung vorgesehen. 
 

Straßenbeleuchtung, Straßenneubau und Straßensanierung 
 
Neben der punktuellen Straßenbeleuchtung in Bubenland und im Bereich der „Fuchs- und Ettinger-Gründe“ in 
Desselbrunn wurden 2021 auch kleinere Teilstücke auf vielen Straßen im Gemeindegebiet saniert. 
Ein Straßen- und Kanalneubauprojekt im Siedlungsgebiet in Deutenham stellte das größte Straßenbauprojekt im 
abgelaufenen Jahr dar. In den Siedlungen in Desselbrunn und Sicking wurden 30km/h Zonen eingerichtet. Die Vergabe 
für die Straßensanierung im Ortskern (inkl. Schutzweg) erfolgte und wird 2022 umgesetzt. 
 

Wahlen im Sommer 
 
Spätestens Anfang September wurde die anstehende Landtags-, Gemeinderats-, und Bürgermeisterwahl auch bei 
Vereinen, Stammtischen und in den Freundeskreisen zum Thema. 
Ich durfte als Bürgermeisterkandidat antreten und wurde erfreulicherweise gleich im ersten Wahldurchgang gewählt. 
Dieses Amt nehme ich mit Demut und großem Respekt, in Verbindung mit Dankbarkeit für das entgegengebrachte 
Vertrauen, gerne an. Ich werde mit vollem Engagement für unsere Heimatgemeinde arbeiten. Ein großer Dank gilt 
meiner Familie und meinem Team für die gute Unterstützung. 
Einen weiteren Dank möchte ich an dieser Stelle an meine Gegenkandidaten, Manuel Kreuzer und Franz 
Schobesberger, für den immer fairen Wahlkampf richten. 
 



 

Glasfaserausbau 
 
Ein zukunftsorientiertes Bauvorhaben starteten wir Anfang November 2021 in den Ortschaften Unterhaidach, 
Oberhaidach, Feldham und Brauching. In Zusammenarbeit mit der Energie AG, aber mit viel Aufwand durch die 
Gemeinde, wird in den genannten Ortschaften ein Glasfaseranschluss hergestellt und somit die Basis für Highspeed 
Internet gelegt. Gemeinsam mit einem Lohnunternehmer arbeitet das Bauhofpersonal daran die Leitungen 
unterirdisch zu verlegen und Verteiler zu setzen. Von den Gemeindebediensteten am Amt wurden alle 
Dienstbarkeitsverträge erstellt und fertig ausgefüllt. Dass dieses Projekt überhaupt durchgeführt wird, ist auch dem 
großen Einsatz einiger Bürger zu verdanken. Nur bei einer hohen Anschlussdichte ist die Energie AG – in solchen dünn 
besiedelten Regionen – bereit den Anschluss herzustellen. 

 
Neu im Amt 
 
Etwa 1 Monat nach Angelobung und nach der offiziellen Amtsübernahme kann ich sagen, dass ich mich jeden Tag 
freue aufs Gemeindeamt zu gehen. Das Tagesgeschäft ist überaus interessant, sehr umfangreich und auch fordernd. 
Darüber hinaus möchte ich in Zukunft viele Projekte umsetzten und Vorgespräche für diverse Planungen laufen 
bereits. Natürlich muss das Budget immer im Auge behalten werden. Alle Ideen in den ersten beiden Jahren 
umzusetzen wird leider nicht möglich sein. 
Gemeinsam mit meinen Kollegeninnen und Kollegen im Gemeindevorstand, Gemeinderat und den Mitarbeitern am 
Amt versuchen wir natürlich das Maximum für unseren Ort herauszuholen.  
 
In diesem Zuge möchte ich gleich die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter willkommen heißen. 
 
Aufgrund des Wechsels von Frau Pennetzdorfer von Meldeamt und Bürgerservice in das Bauamt wurde die offene 
Stelle neu ausgeschrieben. Mit Frau Maria Lederer aus Regau und Frau Elvira Plasser-Putz aus Ohlsdorf haben wir für 
je 20 Wochenstunden zwei qualifizierte Nachfolgerinnen gefunden. 
Beide Damen haben sich schon eingelebt und fügen sich gut im neuen Team ein. 
 
Im Hinblick auf die bevorstehende Pensionierung unseres Bauhofmitarbeiters Herrn Übleis-Lang wurden Herr Josef 
Altmann und Herr Christian Föttinger (beide aus Desselbrunn) mit je 25 Wochenstunden, als neue Mitarbeiter 
aufgenommen. Herr Peter Herndl aus Rüstorf wurde bis auf weiteres als Krankenstandsvertretung von der Gemeinde 
Rüstorf eingestellt. 
Da die Gemeinden Rüstorf und Desselbrunn einen gemeinsamen Bauhofverband betreiben sind unsere drei neuen 
Kräfte, neben Herrn Kemptner, für alle Tätigkeiten im handwerklichen Dienst zuständig. 
 
Wir wünschen allen neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern viel Freude und Erfolg bei Ihren Tätigkeiten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Hr. Föttinger, Hr. Altmann, Hr. Herndl 

von l. n. r.: Fr. Plasser-Putz, Fr. Lederer 



DANKE 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei einigen Personen bedanken. 
Danke nochmals an meine Vorgängerin Ulrike Hille für die 13 Jahre in denen sie als Bürgermeisterin der Gemeinde 
Desselbrunn fungiert hat. Das überaus angenehme Arbeitsklima im Kollegium der Gemeindemitarbeiter geht unter 
anderem auch auf ihre Verdienste zurück. Aufgrund der gut organisierten Amtsgeschäfte konnte ich mich auch schnell 
zurechtfinden und umgehend mit der Arbeit beginnen. 
Weiters noch ein herzliches DANKE an die Kolleginnen am Gemeindeamt, mit Frau Katharina Müller-Kreutzer an der 
Spitze, die mir jederzeit mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Darüber hinaus möchte ich mich bei allen Obleuten der Vereine, Genossenschaften und Körperschaften für die gute 
Zusammenarbeit mit allen Gemeindebediensteten, meiner Vorgängerin und mir, im abgelaufenen Jahr bedanken! 
 
 

In diesem Sinn wünsche ich allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern noch schöne Adventtage, 

ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise von Familie und Freunde, sowie 

alles Gute und Gesundheit im neuen Jahr 2022! 

 
 

 

 

 

 

Bürgermeister 

 

 

 

 

Auch wir möchten Danke sagen …… 
 
 

Liebe Uli, 
 

auch wir möchten uns auf diesem Wege offiziell bei dir verabschieden und von ganzem Herzen 

Danke für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren 

sagen. Du hattest immer ein offenes Ohr für alle, bist bei 

allen Entscheidungen immer hinter uns gestanden, hast uns 

den Rücken gestärkt und allen immer das Gefühl gegeben 

als wären wir deine zweite Familie. 
 

Du wirst uns – auch wenn du einen tollen Nachfolger hast - sehr fehlen. Wir alle freuen uns 

dich auch in Zukunft am Gemeindeamt begrüßen zu dürfen. 

 

Das Gemeindeteam 
 

Medieninhaber und Herausgeber (Verleger): Gemeindeamt Desselbrunn ; Hersteller (Druck): Gemeindeamt Desselbrunn, 4693 Desselbrunn 37, Auflage: 850 Stück 
 



Anbringung von Hausnummerntafeln 
 

 

Immer wieder wird von ortsfremden Personen bemängelt, dass an vielen Häusern 

im Gemeindegebiet von Desselbrunn keine Hausnummerntafeln angebracht sind. 

Gemäß § 10 OÖ. Straßengesetz 1991 sind die Hausnummerntafeln an Gebäuden 

so anzubringen, dass sie von der Verkehrsfläche aus leicht sicht- und lesbar sind. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Anbringen einer Hausnummerntafel nicht nur eine erhebliche 

Erleichterung (Zeitersparnis) für diverse Zustelldienste darstellt, sondern es zudem auch lebensrettend ist, 

wenn in einem Notfall ein Haus vom Fahrer eines Einsatzfahrzeuges problemlos und rasch gefunden wird. 
 

Alle Hauseigentümer werden daher dringend um Kennzeichnung Ihrer Häuser mittels Anbringung einer 

Hausnummerntafel ersucht. 
 

Sollten Sie eine Hausnummerntafel benötigen, können Sie diese am Gemeindeamt bestellen. 

 

Jugendtaxi-App 
 
Du fährst am Wochenende öfter mit dem Taxi zur Disco oder von einem Festival heim?  

 

Dann freu dich auf das neue JugendTaxi-Feature in der 4youCard-App! Das Pilotprojekt 

„Jugendtaxi-App“ ist ab Oktober 2021 auf ganz Oberösterreich ausgerollt worden. Die 

beliebten Jugendtaxi-Gutscheine werden damit oberösterreichweit einfach und digital zur 

Verfügung gestellt.  

 

Seit Herbst 2020 können nämlich schon in vielen Gemeinden des Bezirks Vöcklabruck über die 4youCard-

App Taxigutscheine heruntergeladen und von Freitag 17.00 bis Sonntag 23.59 eingelöst werden, außerdem 

gibt’s eine praktische, nach Entfernung gereihte Auflistung aller teilnehmenden Taxiunternehmen. Seit 

Oktober 2021 steht die App nun allen Gemeinden Oberösterreichs zur Verfügung. Alles, was du brauchst, 

sind eine 4youCard und die 4youCard-App auf deinem Smartphone. 

 
Du brauchst 

1. Eine gültige 4youCard - wenn du noch keine besitzt, bestell sie gleich hier:  

https://www.jugendservice.at/4youcard/4youcard-infos/4youcard-bestellen 

 

2. Die 4youCard-App auf deinem Smartphone - erhältlich im App- sowie GooglePlay-Store. 

 

3. Deine 4youCard aktiviert in deiner App - damit die App mit deiner persönlichen 4youCard verknüpft 

ist.  

Wie du die Karte aktivieren kannst, findest du hier:  

https://www.jugendservice.at/4youcard/4youcard-infos/app4you 

 

Sobald deine Karte aktiviert ist, kannst du deine Taxi-Gutscheine unter dem Menüpunkt "Mein Jugendtaxi" 

aufrufen und an den Wochenenden einlösen!  

https://www.jugendservice.at/4youcard/4youcard-infos/app4you
https://www.jugendservice.at/4youcard/4youcard-infos/app4you
https://www.jugendservice.at/4youcard/4youcard-infos/4youcard-bestellen
https://www.jugendservice.at/4youcard/4youcard-infos/app4you


Zuschuss für schulische Veranstaltungen 
 

Zur Erinnerung – die Gemeinde leistet derzeit einmalig pro Jahr einen Zuschuss von 20,00 EUR für die Teilnahme von 

Pflichtschülern (einschließlich 9. Schulstufe) an mehrtägigen bzw. mindestens 3-tägigen schulischen Veranstaltungen 

(Schikurse, Wienfahrten, Landschulwochen, Sportwochen, etc.) 
 

Was ist zu tun:  

Schulbestätigung über die Teilnahme zum Gemeindeamt bringen. Der Betrag wird sofort ausbezahlt! 

 

 
 

Schulgeld für den Besuch von Privatschulen 
 

Die Gemeinde Desselbrunn gewährt eine Beihilfe in der Höhe von 300,00 EUR für den Besuch von Privatschulen von 
der 5. bis einschließlich 9. Schulstufe (Pflichtschulbereich), wenn die Eltern oder Erziehungsberechtigten Schulgeld 
oder Internatskosten zu entrichten haben. Treffen diese Voraussetzungen auf mehrere familien- und 
haushaltsangehörige Kinder zu, werden für das zweite und jedes weitere Kind 350,00 EUR gewährt. 
 

Was ist zu tun: 
Die Bestätigung ist bis zum Ende des Kalenderjahres, in dem das jeweilige Schuljahr geendet hat, vorzulegen. Die 
Auszahlung dieser Beihilfe erfolgt nach Vorlage einer entsprechenden Bestätigung der Schul- oder Internatsleitung. 

 

 

Schulveranstaltungsbeihilfe 
 

Das Land OÖ unterstützt alle Familien, von denen ein Kind bei einer zumindest 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer zumindest 2-tägigen Schulveranstaltung mit einer Nächtigung 
teilgenommen haben. Die Förderung beträgt zwischen 50,00 EUR für 2-tägige und 125,00 EUR für 5-tägige 
Schulveranstaltungen. 

 

 
 

Was wird für einen Staatsbürgerschaftsnachweis benötigt? 
 

+  Geburtsurkunde 

+  Staatsbürgerschaftsnachweise beider Eltern  

+ Heiratsurkunde der Eltern 
 

Die Kosten für die Ausstellung (inkl. Stempelgebühren und Verwaltungsabgaben) betragen 44,60 EUR.  
 

Die Ausstellung von Dokumenten, die unmittelbar durch die Geburt eines Kindes veranlasst werden, sowie die 

dazugehörigen Anträge sind von den Stempelgebühren und der Verwaltungsabgabe befreit. Voraussetzung dafür ist, 

dass diese Dokumente innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt des Kindes ausgestellt werden. 

 

Die Ausstellung des Staatsbürgerschaftsnachweises ist daher für Kinder bis zum 2. Lebensjahr einmalig kostenlos. 

 

 

 

 



Ausstellung Reisepass/Personalausweis für Kinder 
 

Reisepässe und Personalausweis für Kinder (Haupt- oder Nebenwohnsitz in Desselbrunn) bis zur Vollendung des  
12. Lebensjahres können am Gemeindeamt beantragt werden. Jedes Kind benötigt einen eigenen Reisepass oder 
Personalausweis (Miteintragungen sind nicht mehr möglich). 
 

Die Dauer der Ausstellung beträgt im Normalfall mindestens fünf Arbeitstage. Der Pass wird an Ihre Wunschadresse 

per Post (RSb) zugestellt. Für die Beantragung über das Gemeindeamt sollen mindestens zwei Wochen eingerechnet 

werden. 

 

Für die Ausstellung eines Reisepasses oder Personalausweis werden folgende Unterlagen benötigt (Original-

Dokumente – keine Kopien!): 

 

• alter Reisepass oder Personalausweis 

• 1 färbiges EU-Passbild – max. sechs Monate alt – Nachweis erforderlich (Beschriftung durch den 

Fotografen auf dem Bildbogen bzw. rückseitig oder Rechnung des Fotos) 

• Geburtsurkunde (wenn kein abgelaufener Reisepass vorhanden) 

• Heiratsurkunde (bei Namensänderung) 

• Staatsbürgerschaftsnachweis (wenn kein abgelaufener Reisepass vorhanden) 

 

Kosten: bis Vollendung des 2. Lj. Erstausstellung gratis Gültigkeit: 2 Jahre 

 bis Vollendung des 12. Lj. 30,00 EUR Gültigkeit: 5 Jahre 

 ab Vollendung des 12. Lj. 75,90 EUR Gültigkeit: 10 Jahre 

 

Personen ab Vollendung des 12. Lebensjahres müssen den Antrag bei der Passbehörde (Bezirkshauptmannschaft oder 

Magistrat) stellen, da der Fingerabdruck dort mittels Fingerprinter erfasst wird. 

 

Expressreisepässe und Notpässe sind erheblich teurer, können nur bei Passbehörden beantragt werden 

(Bezirkshauptmannschaft oder Magistrat) und unterliegen separaten Bestimmungen. 
 

Weitere Details zu diesem Thema, bzw. auch über Einreisebestimmungen in div. Länder, sind unter www.bmeia.gv.at, 

www.bmi.gv.at oder www.oesterreich.gv.at – Reisepass zu finden. 
 

Förderung von Solaranlagen/Photovoltaikanlagen 
 

Da bereits seit 30. April 2017 die Förderung seitens des Landes Oö. ausgelaufen ist und somit die Förderungsgrundlage 
der Gemeinde Desselbrunn entfällt, hat sich der Gemeinderat bei der Sitzung vom 16. Mai 2017, für eine 
Weiterführung der Förderung zur Errichtung von Solaranlagen ausgesprochen. Zusätzlich wird auch die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen gefördert. 
 
Antragsberechtigt:  Eigentümer/in, Mieter/in 
 

Gefördert werden:  Thermische Solaranlagen für die Warmwasseraufbereitung und/oder Übergangsheizung und 
Photovoltaikanlagen – jeweils, zumindest teilweise, zur Versorgung von Hauptgebäuden 
bestimmt. 

 Die Investitionskosten haben mindestens 1.000,00 EUR zu betragen. 
 
Förderungshöhe:  pauschal 150,00 EUR (einmalig pro neu errichteter Solar-/Photovoltaikanlage, 

Austausch/Erweiterungen/weitere Neuanlagen sind frühestens 10 Jahre nach Auszahlung 
der vorhergehend gewährten Förderung förderfähig – Sanierungen werden nicht gefördert) 

 

Antragszeitraum:  spätestens innerhalb eines Jahres nach Rechnungslegung 
 

Antragsstellung: mittels Vorlage einer detaillierten Rechnung  

http://www.bmeia.gv.at/
http://www.bmi.gv.at/
http://www.oesterreich.gv.at/


Hunde – Infos  
 

Sollten Sie Ihren Hund 2021 weggegeben haben (z.B. Einschläferung, 

Verkauf, etc.), melden Sie dies bitte bis 24. Jänner 2022, da ansonsten die 

Hundeabgabe (30,00 EUR pro Hund, für Wachhunde 20,00 EUR) für das Jahr 

2022 mittels EDV wieder automatisch vorgeschrieben wird. 
 

Ein Hund ist 12 Wochen nach Geburt meldepflichtig. Bei Besitzerwechsel 

ist der/die neue Hundehalter/in verpflichtet, ihn innerhalb drei Wochen 

beim Wohnsitzgemeindeamt anzumelden. Mitzubringen sind der 

Sachkundenachweis und ein Nachweis über eine Haftpflichtversicherung.  

 

Ein Chip muss auf Kosten des Hundehalters / Hundehalterin beim Tierarzt spätestens bis zum dritten Lebensmonat 

des Hundes eingesetzt werden. 
 

Ein Hund ist so zu beaufsichtigen, zu verwahren und zu führen, dass weder Menschen noch Tiere durch den Hund 

gefährdet oder über ein zumutbares Maß hinaus belästigt werden. Weiteres ist zu verhindern, dass ein Hund an 

öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstücken unbeaufsichtigt herumläuft. Ein öffentlicher Ort ist ein Ort, der 

für jedermann frei oder unter den gleichen Bedingungen zugänglich ist. 
 

An öffentlichen Orten im Ortsgebiet müssen Hunde an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.  

Unter Ortsgebiet versteht man die Straßenzüge innerhalb der Hinweiszeichen „Ortstafel“ und „Ortsende“ gemäß 

§ 53 Z 17a und 17b StVO idgF. und geschlossene bebaute Gebiete mit mindestens fünf Wohnhäusern.  

In öffentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, Horten, auf gekennzeichneten Spielplätzen sowie bei 

größeren Menschenansammlungen, wie z.B. Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Gaststätten, 

Badeanlagen und bei Veranstaltungen müssen Hunde an der Leine und mit Maulkorb geführt werden.  
 

Die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten hinterlassen hat, müssen unverzüglich 

beseitigt und entsorgt werden. 

 
 

S p r e c h t a g e 
 

Bitte beachten Sie die Einschränkungen der Sprechzeiten aufgrund der aktuellen Corona Lage! 
 

Österreichische Gesundheitskasse: 
Jeden Donnerstag von 7.30 – 12.00 Uhr am Stadtamt Schwanenstadt. 
 

Pensionsversicherungsanstalt: 
Österreichische Gesundheitskasse, Vöcklabruck, Franz-Schubert-Straße 31, Montag und Mittwoch von 8.00 
bis 14.00 Uhr, um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 05 7807-36 39 00 wird zwingend ersucht. 
 
 

Bezirksgericht Vöcklabruck: 
Amtstag in Vöcklabruck jeden Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr im Amtsgebäude des Bezirksgerichtes 
Vöcklabruck, Ferdinand Öttl-Straße 12, 4840 Vöcklabruck (Tel.: 05/760 121).  
 

Mutterberatung 
Desselbrunner Eltern haben Gelegenheit die Mutterberatung in Schwanenstadt zu besuchen.  

Diese findet jeden 2. Donnerstag im Monat ab 13.30 Uhr, im neuen Alten-Pflegeheim Schwanenstadt statt. 

Telefonische Anmeldung unter 07672/702-73421. 

 

 

 



Kostenlose Rechtsberatung für Desselbrunner/innen  
 

 

 
 

Amtsstunden im Gemeindeamt 
 

Parteienverkehr 
 Montag – Freitag:   08.00 – 12.00 Uhr 
 und am Dienstag zusätzlich von:  13.00 – 17.30 Uhr 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
 Dienstag von 14.00 – 17.30 Uhr und nach Terminvereinbarung 

 

 

Von 23. Dezember 2021 bis 5. Jänner 2022 ist das Gemeindeamt werktags 
 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Am 24. und 31. Dezember 2021 sowie am 7. Jänner 2022  
bleibt das Gemeindeamt geschlossen. 

 

Ein friedvolles Weihnachtsfest und viel Erfolg im Jahr 2 0 2 2 
wünschen der Desselbrunner Gemeindebevölkerung 

 

die Gemeindevertretung und die Gemeindebediensteten 
 



 

  



 



     8 1  J a h r e 

Brunnbauer Erika, Windern 
Petritsch Karl, Sicking 
Hochreiter Walter, Windern 
Hüthmair Marianne, Viecht 
Hauser Aloisia, Windern 
Zagerbauer Elfriede, Viecht 
Eichmair Elfriede, Windern 
Stögmüller Karl, Desselbrunn 
Spiesberger Johanna, Viecht 
Hinterberger Magdalena, Windern 
Wiesinger August, Windern 
Trepic Bahrija, Fallholz 
Hessenberger Hilda, Fallholz 
Holzleitner Josef, Viecht 
Schmidt Alfred, Windern 
Wiesinger Gertrud, Windern 
Zagerbauer Adolf, Viecht 

 

 

     8 0  J a h r e 

Hofmann Klothilde, Windern 
Hörzenberger Gerda, Brauching 
Streicher Aloisia, Hub 
Buchner Johann, Berg 
Hutterer Hermine, Berg 
Stögmüller Anna, Desselbrunn 
Wögerbauer Josefa, Desselbrunn 
 
 
 
 

7 5 J a h r e 

Brummayer Johann, Sicking 
Petritsch Rosemarie, Sicking 
Brummayer Kriemhilde, Sicking 
Kiss Carol, Windern 
Hauser Alois, Windern 
Zimmer Ingrid, Desselbrunn 
Radler Brigitte, Viecht 
Föttinger Johann, Windern 
Sonntagbauer Christine, (wh. 
Altenheim Schwanenstadt) 
 

        8 2  J a h r e 

Hintenaus Johanna, Windern 
Seiringer Helmut, Brauching 
Kaltenbrunner Angela, Windern 
Mielacher Pauline, Viecht 
Zagerbauer Adolf, Viecht 
Wiesinger Gertrud, Windern 
Hager Anna, Viecht 
Kölblinger Marianne, Bubenland 
Landertshamer Theresia, Unterhaidach 
Jedinger Josef, Windern 
Resch Josef, Windern 
Strasser Lydia, Viecht 
Strasser Karl, Viecht 

 

Herzliche Glückwünsche den älteren Gemeindebürgern 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7 7  J a h r e 

Kastenhuber Hildegard, Desselbrunn 
Seiringer Erna, Brauching 
Abt Reinhold, Viecht 
Medl Aloisia, Viecht 
Umgeher Josef, Feldham 
Parzer Rosa, Desselbrunn 
Schmid Marie-Josephe, Desselbrunn 
 
 

     7 8   J a h r e 

Grafinger Josef, Fallholz 
Föttinger August, Edt 
Wolfesberger Josef, Desselbrunn 
Achleitner Annemarie, Sicking 
Parzer Rudolf, Bubenland 
Wögerbauer Franz, Desselbrunn 
Hessenberger Karl, Fallholz 
 

     7 9   J a h r e 

Schmidt Erika, Windern 
Holzleitner Anna, Viecht 
Moser Friedrich, Hub 
Reiter Theresia, Sicking 
Thalhammer Josef, Feldham 
Landertshamer Johann, Unterhaidach 
Steinhuber Theresia, Desselbrunn 
Asamer Hermann, Brauching 
Silbermayr Rudolf, Viecht 
Aichhorn Franziska (wh. Altenheim 
Schwanenstadt) 
 Stöger Erwin, Sicking 

7 6 J a h r e 

Kastenhuber Marianne, Viecht 
Seyfriedsberger Herbert, Sicking 
Resch Anna, Windern 
Grafinger Ingrid, Fallholz 
Thalhammer Lina-Maria, Feldham 
Pill Anton, Sicking 



     8 6  J a h r e 

Samhaber Maria, Viecht 
Spiesberger Rudolf, Viecht 
Mair Frieda, Sicking 
Vormayr Helmut, Desselbrunn 
 
 
 

 

        9 3  J a h r e 

Hüthmair Franz, Windern 
 
 
 
 
         

     9 4  J a h r e 

Kröchshamer Anna, Desselbrunn 
Möslinger Josef, (wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
 
 
 
 

 
 

 

 

     9 5  J a h r e 

Volk Eugen, Viecht 
Resch Franz, Hofstätten 
 
 

 
 

                                   
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     8 3  J a h r e 

Pühringer Marianne, Windern 
Pamminger Johanna, Desselbrunn 
Spießberger Johann, Windern 
Streicher Marianne, Hub 
Schönwald Hermine, Viecht 
Hager Maximilian, Viecht 
Gruber Rudolf, Desselbrunn 
Schausberger Marianne, Feldham 
Hintenaus Ernst, Windern 
Sonntagbauer Franz, Sicking 
Heitzinger Franz, Fallholz 
 
 
 

     8 5  J a h r  

Guckler Linda, Windern 
Hamader Maria, Deutenham 
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
Geyerhofer Marianne, Viecht 
Landertshamer Mathias, 
Unterhaidach 
Steinhuber Alois, Desselbrunn 
Pohn Theresia, Desselbrunn  
Hametinger Alois, Desselbrunn 
Hüthmair Margarethe, Viecht 
 Spießberger Rudolf, Viecht 
 
 
 

 

     9 1  J a h r e 

Hüthmair Friederika, Windern 
Brunnbauer Franz, Windern 
Lang Stefanie, Deutenham 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

     8 4  J a h r e 

 Eigner-Hellmich Gerhild, Sicking 
Strupl Josef Dipl.-Ing., Desselbrunn 
Mair Theresia, Deutenham 
Braun Heinrich, Viecht 
Hamedinger Johanna, Feldham 
Marschal Johann, Viecht 
Hintenaus Ernst, Windern 
Waltenberger Aloisia, Fallholz 
Hametinger Rosa, Desselbrunn 
Reiter Anton, Sicking 
 Heitzinger Erna, Fallholz 
 
 

     90  J a h r e  

Gräfinger Rosa, Unterhaidach  
Hager Anton, Sicking 
Steinböck Frida, Traunwang  
Stelzeneder Margareta, Sicking 

 
 
 
 
 

 

     9 2  J a h r e 
 

Samhaber Alois, Viecht  
Ehgartner Ottilia, Viecht 
 Gräfinger Otto, Unterhaidach 
 
 
 
 
 
 

 

         8 8  J a h r e 

Hager Johann, Viecht 
Secklehner Johann, Viecht 
Pamminger Matthias, Desselbrunn 
Hutterer Hildegard, Windern  
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
 
 

     8 7  J a h r e 

Litringer Josef, Fallholz 
(wh. Altenheim Attnang-Puchheim) 
Ullmann Anna, Sicking 
Hager Ludwig, Sicking 
 
 
 
 
 

      8 9  J a h r e 

Stockhammer Anna, Desselbrunn 
Hinterberger Bruno, Windern 
Fellinger Rudolf, Fallholz 
Pamminger Johann, Windern 
Hausjell Julia Maria, Viecht 
Steinböck Frida, Traunwang 

 
 
 

 
 
 

        9 8 J a h r e 

Moshammer Theresia, Oberhaidach 
 
         



Jubelhochzeiten 2021 

 

Herzliche Glückwünsche zur SILBERNEN, GOLDENEN und DIAMANTENEN Hochzeit 2020 

 

Silberne Hochzeit 
Mair Martina und Alfred, Sicking 

Scheutz Maria und Josef Zanzerl, Windern 

 

Goldene Hochzeit 
Hufnagel Rosa und Alois, Fallholz 

 

  Diamantene Hochzeit 
Steinhuber Theresia und Alois, Desselbrunn 

 

 

Personenstandsfälle 2021 

 
 

Geburten 

 Silas Miriam und Darel   eine Olivia Miriam 

 Tissot Julia und Rene   einen Benjamin 

 Moshammer Sarah und Johannes   eine Marlene 

 Dierkes-Leifeld Manuela und Christopher  einen Luka 

 Brauner Madeleine und Florian   einen Raffael Leon 

 Strasser Melanie und Johannes   eine Valerie 

 Höfer Lisa und Christian   eine Anna 

 Steinböck Anna und Zöhrer Stefan   einen Moritz 

 Pintea Iuliana und Bakk Emil-Sandor   einen David 

 Hübsch Karin und Florian   einen Matthias 

 Schmid Elisabeth und Florian   einen Michael 

 Krenn Katharina und Patrick   einen Luca 

 Streicher Alexandra und Reinhard   eine Laura 

 Schmitzberger Christina und Sebastian  einen Konstantin 

 Andic Ivana und Filip    einen Mateo 

 Vorwagner Sarah und Mair Gregor   eine Hermine 

 



 

Eheschließungen 
Den Neuvermählten wünschen wir viel Glück und Freude! 

 

Buchegger Christian (Mayrhofer) und Sarah, Windern 

Krenn Patrick und Katharina (Roth), Sicking 

Forstenpointner Christian und Greil Carina, Fallholz 

Schwarzböck Michael und Katja (Hüthmair), Desselbrunn 

Müller-Kreutzer Christoph und Katharina (Pabst), Bubenland 

Kieninger Kevin und Petra (Kröchshamer), Desselbrunn 

Kaschak Karl und Bleckenwegner Ulrike, Fallholz 

Weinberger Manuel und Katharina (Kurz), Desselbrunn 

 

 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen 
 

 

 

  

 Gräfinger Otto, Unterhaidach im 93. Lebensjahr 

 Heitzinger Erna, Fallholz im 85. Lebensjahr 

 Vormayr Helmut, Desselbrunn im 87. Lebensjahr 

 Steinböck Frida, Traunwang im 90. Lebensjahr 

 Moshammer Theresia, Oberhaidach im 99. Lebensjahr 

 Hintenaus Ernst, Windern im 84. Lebensjahr 

 Spießberger Rudolf, Viecht im 86. Lebensjahr 

 Wiesinger Gertrud, Windern im 82. Lebensjahr 

 Zagerbauer Adolf, Viecht im 82. Lebensjahr 

 Stöger Erwin, Desselbrunn im 80. Lebensjahr 

 Samhaber Alois, Viecht im 93. Lebensjahr 

 Eigner-Helmich Gerhild, Sicking im 85. Lebensjahr 

 Mittermaier Rene, Windern im 48. Lebensjahr 

 Heitzinger Franz, Fallholz im 84. Lebensjahr 

 Resch Franz, Hofstätten im 96. Lebensjahr 

 Sonntagbauer Franz, Sicking im 84. Lebensjahr 

 Kröchshamer Anna, Desselbrunn im 95. Lebensjahr 

 Brenneis Elfriede, Sicking im 61. Lebensjahr 

 Resch Walter, Hofstätten im 65. Lebensjahr 

 Hutterer Hildegard, Windern im 89. Lebensjahr 

   



Jungbürger 2021 
 

 
Nach einjähriger Unterbrechung konnte heuer die gemeinsame Jungbürgerfeier des Gerichtsbezirks 
Schwanenstadt wieder stattfinden. Aus Desselbrunn folgten 7 JungbürgerInnen mit ihren Eltern der 
Einladung.  
 
Als Festredner ermutigte Michael Reisecker die jungen Erwachsenen, den Mitmenschen nicht mit 
Vorurteilen zu begegnen, bzw. diese aufgrund ihres Aussehens oder Verhaltens nicht grundsätzlich zu 
schubladisieren. Er untermauerte diesen Rat eindrucksvoll mit einem Video, indem er das Portrait eines 
außergewöhnlichen Südtirolers zeigte. 
 
Im Anschluss wurden den Jungbürgerinnen und Jungbürgern je eine Landeschronik von Bgm. Hille und den 
Vertretern der Gemeinde Desselbrunn überreicht. 
 
Nach einer Stärkung am ausgiebigen Buffet, wurde mit dem ein und anderen Gläschen Sekt auf eine 
erfolgreiche Zukunft aller angestoßen. 

 
 
 
 
 
 

 

 

(von l. nach r.: GV Grafinger Dieter, Hafner Stefan, Buchner Hannah, Baumann-Baldinger Stefanie, Reisinger 
Anna, Pennetzdorfer Marlies, Spack Julia, Schwarzmüller Anna, Bgm. a. D. Hille Ulrike, Bgm. Hochleitner 
Michael) 



Entsorgungstermine in der Gemeinde Desselbrunn 2022 
Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

                                    
1 Sa Neujahr 1 Di   1 Di   1 Fr   1 So Staatsf. 1 Mi Rest 2 1 Fr   1 Mo   1 Do Plastik 1 Sa   1 Di Allerh.  1 Do   

2 So   2 Mi Plastik 2 Mi Papier 2 Sa   2 Mo Biomüll 2 Do   2 Sa   2 Di   2 Fr   2 So   2 Mi   2 Fr   

3 Mo   3 Do Plastik 3 Do   3 So   3 Di Rest 1 3 Fr   3 So   3 Mi   3 Sa   3 Mo Biomüll 3 Do   3 Sa   

4 Di   4 Fr   4 Fr   4 Mo Biomüll 4 Mi Rest 2 4 Sa   4 Mo   4 Do   4 So   4 Di   4 Fr   4 So   

5 Mi   5 Sa   5 Sa   5 Di Rest 1 5 Do   5 So Pfingsten 5 Di   5 Fr   5 Mo Biomüll 5 Mi   5 Sa   5 Mo   

6 Do 
Hl. 3 

Könige 
6 So   6 So   6 Mi 

   Rest 2 
6 Fr   6 Mo Pfingsten 6 Mi Papier 6 Sa   6 Di 

  
6 Do   6 So   6 Di   

7 Fr   7 Mo Biomüll 7 Mo Biomüll 7 Do   7 Sa   7 Di   7 Do   7 So   7 Mi   7 Fr   7 Mo   7 Mi   

8 Sa   8 Di Rest 1 8 Di Rest 1 8 Fr   8 So   8 Mi   8 Fr   8 Mo Biomüll 8 Do   8 Sa   8 Di   8 Do Mariä E.  

9 So   9 Mi Rest 2 9 Mi Rest 2 9 Sa   9 Mo   9 Do   Plastik 9 Sa   9 Di   9 Fr   9 So   9 Mi Papier 9 Fr   

10 Mo Biomüll 10 Do   10 Do   10 So   10 Di   10 Fr   Plastik 10 So   10 Mi   10 Sa   10 Mo   10 Do   10 Sa   

11 Di Rest 1 11 Fr   11 Fr   11 Mo   11 Mi   11 Sa   11 Mo Biomüll 11 Do   11 So   11 Di   11 Fr   11 So   

12 Mi Rest 2 12 Sa   12 Sa   12 Di   12 Do   12 So   12 Di   12 Fr   12 Mo   12 Mi Plastik 12 Sa   12 Mo Biomüll 

13 Do  13 So   13 So   13 Mi Papier 13 Fr   13 Mo Biomüll 13 Mi   13 Sa   13 Di   13 Do Plastik 13 So   13 Di Rest 1 

14 Fr   14 Mo   14 Mo   14 Do   14 Sa   14 Di   14 Do   14 So   14 Mi   14 Fr   14 Mo Biomüll 14 Mi Rest 2 

15 Sa   15 Di   15 Di   15 Fr   15 So   15 Mi   15 Fr   15 Mo Mariä H. 15 Do   15 Sa   15 Di Rest 1 15 Do   

16 So   16 Mi   16 Mi Plastik 16 Sa   16 Mo Biomüll 16 Do Fronl. 16 Sa   16 Di   16 Fr   16 So   16 Mi Rest 2 16 Fr   

17 Mo   17 Do   17 Do Plastik 17 So Ostern 17 Di   17 Fr   17 So   17 Mi   17 Sa   17 Mo Biomüll 17 Do   17 Sa   

18 Di   18 Fr   18 Fr   18 Mo Ostern 18 Mi   18 Sa   18 Mo   18 Do Papier 18 So   18 Di Rest 1 18 Fr   18 So   

19 Mi Papier 19 Sa   19 Sa   19 Di Biomüll 19 Do   19 So   19 Di   19 Fr   19 Mo Biomüll 19 Mi Rest 2 19 Sa   19 Mo   

20 Do   20 So   20 So   20 Mi   20 Fr   20 Mo   20 Mi Plastik 20 Sa   20 Di Rest 1 20 Do   20 So   20 Di   

21 Fr   21 Mo Biomüll 21 Mo Biomüll 21 Do   21 Sa   21 Di   21 Do Plastik 21 So   21 Mi Rest 2 21 Fr   21 Mo   21 Mi Papier 

22 Sa   22 Di   22 Di   22 Fr   22 So   22 Mi   22 Fr   22 Mo Biomüll 22 Do   22 Sa   22 Di  22 Do   

23 So   23 Mi   23 Mi   23 Sa   23 Mo   23 Do   23 Sa   23 Di Rest 1 23 Fr   23 So   23 Mi Plastik 23 Fr   

24 Mo Biomüll 24 Do   24 Do   24 So   24 Di   24 Fr   24 So   24 Mi Rest 2 24 Sa   24 Mo   24 Do Plastik 24 Sa   

25 Di   25 Fr   25 Fr   25 Mo   25 Mi Papier 25 Sa   25 Mo Biomüll 25 Do   25 So   25 Di   25 Fr   25 So Christt. 

26 Mi   26 Sa   26 Sa   26 Di   26 Do Chris. Hf. 26 So   26 Di Rest 1 26 Fr   26 Mo   26 Mi Nation. 26 Sa   26 Mo Stefanitag 

27 Do   27 So   27 So   27 Mi Plastik 27 Fr   27 Mo Biomüll 27 Mi Rest 2 27 Sa   27 Di   27 Do   27 So   27 Di Biomüll 

28 Fr   28 Mo   28 Mo   28 Do Plastik 28 Sa   28 Di Rest 1 28 Do   28 So   28 Mi Papier 28 Fr   28 Mo Biomüll 28 Mi   

29 Sa         29 Di   29 Fr   29 So   29 Mi Rest 2 29 Fr   29 Mo   29 Do   29 Sa   29 Di   29 Do   

30 So         30 Mi   30 Sa   30 Mo Biomüll 30 Do   30 Sa   30 Di   30 Fr   30 So   30 Mi   30 Fr   

31 Mo         31 Do         31 Di Rest 1       31 So   31 Mi Plastik       31 Mo Biomüll       31 Sa   

 
 
Müllabfuhr 1: Berg, Bubenland, Desselbrunn, Edt, Fallholz, Hofstätten, Haus, Hub, Traunwang, Viecht, Windern                       
Müllabfuhr 2: Brauching, Deutenham, Feldham, Oberhaidach, Sicking, Unterhaidach



Abfall – und Kanalgebühren (inkl. USt.) 
 

Die Pauschalabfallgebühr bleibt im Jahr 2022 gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

 

 60 l Restmülltonne  194,22 Euro  Preis beinhaltet eine Biotonne 

 90 l Restmülltonne  220,70 Euro  Preis beinhaltet eine Biotonne 

 120 l Restmülltonne  237,08 Euro  Preis beinhaltet eine Biotonne 

 60 l Müllsack  5,50 Euro 
 

Kanalbenützungsgebühr ab 01. Jänner 2022   4,74 Euro pro m³ 

 

Allgemeine Abfallinfos 
 
Es dürfen nur Abfalltonnen verwendet werden, die von der Gemeinde ausgegeben wurden oder werden. 
Weiters wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Abfalltonnen zeitgerecht (zeitig in der Früh, ab 6.00 Uhr) 
herauszustellen sind. Wenn z.B. ein Feiertag hereingearbeitet werden muss, kann die Tour unter Umständen 
anders gefahren werden. Dadurch ist es möglich, dass sich die Abfuhrzeiten verschieben. 
 
Das Grundkontingent der Gelben Säcke (9 Stück) wird voraussichtlich im Frühjahr durch den BAV in der 
Gemeinde Desselbrunn verteilt werden. Sollten Sie bis dahin noch Säcke brauchen, können Sie sich die 
Ergänzungsrolle zu je 6 Stück am Gemeindeamt abholen. 
 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 

Altstoffsammelstelle Schwanenstadt 

Öffnungszeiten: Montag 8.00 bis 12.00 Uhr 

 Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr  und  13.00 bis 18.00 Uhr 

 Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  und  13.00 bis 18.00 Uhr 

 Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Altstoffsammelstelle Attnang-Puchheim/Redlham 

Öffnungszeiten: Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

 Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
 

Gras- und Strauchschnitt der DesselbrunnerInnen kann im ASZ Schwanenstadt angeliefert werden.   

 

Am 24.12.2021 und am 31.12.2021 sind alle ASZs im Bezirk Vöcklabruck geschlossen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



Bäume und Sträucher zurückschneiden 
 

Immer wieder gefährden morsche Bäume und dürre Äste Verkehrsteilnehmer auf 

öffentlichen Straßen und Wegen. Sollten durch umstürzende Bäume/herabfallende Äste 

Personen verletzt werden, kann es zu Regressansprüchen kommen.  

Im Interesse der Verkehrssicherheit werden die Liegenschaftseigentümer aufgefordert, die 

auf das öffentliche Gut ragenden Äste und Zweige von Bäumen, Sträuchern und Hecken zu 

entfernen.  
 

Die in den Licht- und Luftraum ragenden Äste (4,50 m Höhe bei Straßen, 2,50 m Höhe bei 

Wegen) werden zwar immer wieder von der Gemeinde maschinell abgeschnitten, jedoch wird dabei nicht der 

Baumzustand überprüft.  
 

Diese Verpflichtung bleibt beim Grundstückseigentümer (Baumbesitzer). Es ist daher empfehlenswert in 

regelmäßigen Abständen (zumindest einmal jährlich) bzw. besonders nach Unwettern die Bäume auf ihren Zustand 

hin zu überprüfen und schadhafte Baumteile zu entfernen, um potentielle Gefahrenquellen zu beseitigen. 

 

Verbrennen von Abfällen im Freien bzw. in Heizungsanlagen 
 

Es muss immer wieder festgestellt werden, dass Gemeindebürger entweder im Freien oder in 
Zentralheizungsanlagen Abfälle verbrennen.  
 

Zum einen kommt es durch diese Verbrennungen zu Rauch- und Geruchsbelästigungen für die 
angrenzenden Bewohner, und zum anderen ist das Verbrennen von Abfällen im Freien sowie in 
Heizungsanlagen gesetzlich verboten und kann von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
geahndet werden. 
 

Straßenbauprogramm 
 

Die Gemeinde wird 2022 wieder Straßenbau- und Asphaltierungsarbeiten durchführen lassen.  
So wie in den vergangenen Jahren besteht wieder die Möglichkeit, dass Liegenschaftsbesitzer private Flächen 
asphaltieren lassen können. Umfang, Preise etc. sind mit der jeweiligen Firma direkt zu besprechen.  
 
Bei Interesse melden Sie sich beim Gemeindeamt (Tel.: 0 76 73 / 37 13) bis Ende März 2022. 
 

Winterdienst 
 

Der Winter steht bereits vor der Tür und wie alle Jahre wird nun der Winterdienst wieder zu einem „der 

Themen" schlechthin. 
 

Schneeräumung der Gemeindestraßen 

Die Gemeinde ist natürlich bemüht, die Schneeräumung so rasch als möglich durchzuführen und die Straßen 

frei befahrbar zu machen. Besonders bei erhöhtem Schneeaufkommen und Schneeverwehungen ist es 

leider nicht möglich, dass alle Straßen bereits in den Morgenstunden frei befahrbar sind. Bitte haben Sie 

Verständnis, dass die Priorität auf den Hauptverkehrsstraßen liegt, planen Sie einige Minuten mehr für Ihre 

Wege ein und vermeiden Sie nach Möglichkeit potentielle Risikostrecken. Die Schneeräumung läuft in diesen 

Spitzenzeiten auf Hochtouren und es wird das Möglichste dafür getan, die Straßen so schnell als möglich gut 

befahrbar zu machen. Jeder Verkehrsteilnehmer kann jedoch seinen Beitrag für eine etwas schneller 

vorangehende Schneeräumung leisten, in dem er sein Fahrzeug ordnungsgemäß abstellt.  

 

 



Besonders in den Siedlungsstraßen stellen parkende Autos immer wieder ein großes Hindernis für die 

Schneeräumung dar. Dadurch wird die Schneeräumung verzögert bzw. teilweise fast unmöglich. Wir bitten 

Sie daher, die Straßen für die Räumfahrzeuge frei zu halten und keine Autos auf den Straßen zu parken!!!! 

– Dahingehend wird auf die Bestimmung des § 24, Abs. 3 StVO hingewiesen, diese besagt, dass auf 

Fahrbahnen mit Gegenverkehr das Parken verboten ist, wenn nicht mindestens 2 Fahrstreifen frei bleiben. 
 

Schneeräumung der Gehsteige 

Im § 93 der Straßenverkehrsordnung (StVO) schreibt der Gesetzgeber fest, dass jeder 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet (mit Ausnahme von land- und forstwirtschaftlich genutzten Flächen) 

dazu verpflichtet ist den vorbeiführenden Gehsteig von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee zu säubern und bei 

Glatteis zu bestreuen. Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, gilt dies für einen 1 Meter breiten Streifen am 

Straßenrand. Wir möchten alle Gemeindebürger darauf hinweisen, dass durch den Bauhofverband die 

Gehsteige zwar großteils geräumt und gestreut werden, die Verpflichtung gemäß § 93 StVO jedoch beim 

Grundstückseigentümer bleibt. Sollten Sie aus irgendwelchen Gründen nicht in der Lage sein den 

Winterdienst selbst durchzuführen, empfehlen wir Ihnen, ein gewerbliches Unternehmen damit zu 

beauftragen und dadurch die Haftung zu übertragen. 
 

Schneeablagerung aus Privatgrundstücken 

Die Ablagerung von Schnee aus privaten Grundstücken und Hauszufahrten auf öffentlichen Straßen und 

Gehsteigen ist verboten. Sollten Verkehrsteilnehmer (Fußgeher, PKW-Lenker) durch solche 

Schneeablagerungen zu Schaden kommen, könnte dies straf- sowie auch privatrechtliche Probleme für den 

Verursacher mit sich bringen. 
 

Wintersperren von Gemeindestraßen und Geh-/Wanderwegen 

Während der Wintermonate (Dezember – März) werden die offiziellen Geh- und Wanderwege, die in die 

Zuständigkeit der Gemeinde fallen, gesperrt, da kein Winterdienst (weder Räumung noch Streuung) erfolgt. 

Die Sperre erfolgt durch eine Abschrankung und es wird eine Tafel (kein Winterdienst,… ) aufgestellt. Diese 

Maßnahme dient zur rechtlichen Absicherung der Gemeinde. 

Folgende Straßen(stücke)/Verbindungsstraßen werden in den Wintermonaten nicht geräumt und gestreut. 

Die Benützung wird mittels eines Fahrverbotes untersagt: 

Straße Oberhaidach – Aichlham (bis zur Kreuzung im Wald Aichlham/Feldham) 

Straße Unterhaidach – Sicking (bis zur Einmündung in die Desselbrunner-Landesstraße) 
 

Duldung von Schneeräumgut auf Grundstücken neben der Straße 

Das neben der Straße im Zuge der Durchführung des Winterdienstes abgelagerte Schneeräumgut sowie die 

ausgestreuten Materialien (Salz, Streusplitt etc.) und der üblicherweise auf der Straße befindliche und mit 

dem Schnee beförderte Straßenschmutz muss auf den der Straße angrenzenden Grundstücken aus 

öffentlich-rechtlicher Sicht uneingeschränkt und ohne Vergütungsverpflichtung der Straßenverwaltung für 

allfällige Schäden jederzeit geduldet werden. Schadenersatzansprüche nach dem OÖ. Straßengesetz § 21 

Abs. 3 können nur im Zivilrechtsweg geltend gemacht werden. 
 

Sonstige Anrainerverpflichtungen 

Die Eigentümer von Grundstücken, die in einem Abstand bis zu 50 Meter neben einer öffentlichen Straße 

liegen, sind verpflichtet, das Aufstellen von den Schneezäunen und andere, der Hintanhaltung von 

Schneeverwehungen, Lawinen, Steinschlägen udgl. dienliche, jahreszeitlich bedingte Vorkehrungen ohne 

Anspruch auf Entschädigung zu dulden. 

 
 



Ferialpraktikum bei der Gemeinde Desselbrunn 
 

Du bist auf der Suche nach einem Praktikumsplatz in den Sommerferien 2022? 
Dann bewirb dich und werde Teil des Gemeindeteams. 

 
Folgende Praktikumsstellen werden ausgeschrieben: 
 
Ferialpraktikum in der Gemeindeverwaltung 

Ein umfangreicher Einblick in die Tätigkeiten des Gemeindeamtes sowie selbstständiges Arbeiten sind zu 
erwarten. Unter anderem erwarten dich Aufgabengebiete wie: Telefondienst, Ablagearbeiten, Postein/- 
ausgang, Bearbeitung von Anträgen sowie Schrift- und Zahlungsverkehr. 
 
Ferialpraktikum im handwerklichen Dienst (Schulwart/in, Reinigung und Bauhof) 
Diese Tätigkeiten werden Teil von deiner Arbeit sein: Reinigungs- und Pflegearbeiten sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich (vorrangig im Bereich Kindercampus), Instandhaltungsarbeiten, Gartenarbeit, 
Unterstützung des Stammpersonals bei diversen Arbeiten (je nach Einsatzbereich). 
 
Beide Praktikumsstellen sind im Ausmaß von 30 - 40 Wochenstunden (Stundenanzahl nach Vereinbarung). 
Beschäftigungszeitraum: ca. 4 Wochen (je nach Vereinbarung), Juli/August 2022 (Genauer Termin nach 
Vereinbarung) 
Arbeitszeit: Montag – Freitag  
 
Bewerbungen sind unter Anschluss der entsprechenden Unterlagen (Bewerbungsbogen, Lebenslauf und 
Zeugnisse) bis spätestens Montag, 7. März 2022, 12:00 Uhr an das Gemeindeamt Desselbrunn zu 
übermitteln. Der erforderliche Bewerbungsbogen liegt am Gemeindeamt Desselbrunn auf und kann dort 
während der Amtsstunden angeholt bzw. auf Wunsch per E-Mail oder Post übermittelt werden. Weiters ist 
dieser auch auf der Homepage der Gemeinde Desselbrunn unter www.desselbrunn.at abrufbar. 
 

Sozialberatungsstelle Schwanenstadt 
 

 

 

 

 

Rat und Orientierung bei sozialen Fragen                             
              
Information über alle regionalen und überregionalen Hilfsangebote:  

Anlaufstelle für die Bevölkerung, Information über die Vielzahl der sozialen Angebote für alle Menschen, 
Zusammenarbeit und Vernetzung mit den Sozialeinrichtungen; 
 

Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten: 

Sozialhilfe, Befreiungsanträge, Pflegegeldanträge, Anträge auf Altenheimunterbringung, Behindertenpass … 
 

Unterstützung pflegender Angehörige: 

Vermittlung mobiler Dienste im Pflege- und Sozialbereich: Hauskrankenpflege, Altenbetreuung, Essen auf 
Räder, ....., Hausbesuche wenn notwendig; 
 

Abklärung in sozialen Notlagen: 

Rat und Hilfe in schwierigen Lebenssituationen und sozialen Notlagen – Hilfe bei drohender 
Wohnungslosigkeit;  
 

Ich wünsche ein frohes besinnliches Weihnachtfest und ein gutes neues Jahr! 
 

Montag bis Donnerstag – 8.00 bis 12.00 Uhr und nach telefonischer Terminvereinbarung 07673 / 75 2 57 

Krankenhausstraße 14/7, 4690 Schwanenstadt, E-mail: sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at 

    Marianne Maresch 
    Ansprechpartnerin 
         

http://www.desselbrunn.at/
mailto:sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at


Silvester Feuerwerk 
 

Als Gemeinde möchten wir – neben dem vom OÖ Zivilschutzverband ausgegebenen Sicherheitshinweisen – 
noch auf folgendes aufmerksam machen: 
 

Grundsätzlich ist gemäß §38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie 
F2 im Ortsgebiet verboten. Es gibt auch seitens der Gemeinde Desselbrunn keine Sondergenehmigungen 
für die Silvesternacht. Weiters ist die Verwendung von Feuerwerkskörper der Kategorie F3 und F4 nur nach 
Bewilligung der Bezirksverwaltungsbehörde zulässig. 
 
Im Sinne einer guten Nachbarschaft und eines rücksichtvollen Miteinanders ist auf ausreichend Abstand 
bei Gebäuden, Ställen, Tiergehegen, Betriebsanlangen, Bäumen und Menschenmengen zu achten! 
 

 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen sicheren und guten Rutsch ins Jahr 2022! 

 



 
 

Ortsbauernschaft  
      Desselbrunn 
 

Die Gemeinde stellt der Ortsbauernschaft Desselbrunn für die Agrarförderung insgesamt 7.500,00 EUR zur Verfügung. 
Die Aufteilung der Förderung erfolgt nach im Ortsbauernausschuss festgelegten Kriterien, durch die Ortbauernschaft 
– die Förderungsauszahlung erfolgt durch die Gemeinde.  
 

Gefördert werden:  

• innerhalb der Gemeinde Desselbrunn, von ortsansässigen Betrieben bewirtschaftete Flächen 

• Gülleausbringung mittels Schleppschlauch 

• Boden- und Grundwasserschutz durch Winterbegrünung 

• Blühstreifen  
 

Das Förderansuchen und die dazugehörigen Beilagen sind bis Freitag, 21. Jänner 2022, 13.00 Uhr am Gemeindeamt 
vorzulegen. 

Für die Ortsbauernschaft 
  

 
Alfred Lang 

 

Agrarförderung 2021 – Förderungsansuchen 
 

Name: 
 

Adresse:  
 

KG-
Nummer 

Parzellen-
Nr. 

D/W/F 
in Ha 

A            
in Ha 

Schlepp-
Schlauch 

Begrün- 
ung 

 
KG-

Nummer 
Parzellen-

Nr. 
D/W/F 
in Ha 

A            
in Ha 

Schlepp-
Schlauch 

Begrün- 
ung 

             

             

             

             

             

 
 

            

             

             

Übertrag:       Übertrag:    
  

D/W/F = Dauergrünland, Wechselwiesen und Feldfutterflächen (Kleegras usw.) in Ha 
A = Ackerflächen in Ha 

Beilagen:  Feldstückliste, Flächennutzung jeweils in Kopie, bei Gülle- / Jaucheausbringung mittels 
Schleppschlauch – Nachweis, 

  bei Winterbegrünung – Herbstantrag (V1 – V6); 
Die am Formular angeführten Flächen sind auf der Kopie des Flächennutzungsbogens und des 
Herbstantrages mittels Leuchtstift / Textmarker zu kennzeichnen. 

 

Unvollständig ausgefüllte Förderungsansuchen werden nicht bearbeitet, daher kann für jene Förderungswerber 
keine Förderung gewährt werden. Für weitere Einträge ist bitte ein zusätzliches Formular anzuschließen. 
 

 
                                                                                         Unterschrift 



Gesunde Gemeinde 
 
 

Das Team der Gesunden Gemeinde Desselbrunn kann trotz vieler 
Einschränkungen auf ein aktives Jahr zurückblicken. Das 
Präventionsprojekt „Gesundheit verstehen. Gesundheit leben.“ konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden.  
 

 
 

Einen schönen Start in den 24. Juli hatten wir beim gemeinsamen Yoga 
an der Traun. In Zusammenarbeit mit Gattinger Daniela durften wir 
zum zweiten Mal ein Sonnenaufgangs Yoga anbieten. Während der 
Yogaübungen lauschten wir der Natur, genossen den Sonnenaufgang 
und starteten anschließend ausgeglichen in den Tag. 
 
 

 
In Kooperation mit dem ASKÖ Oberösterreich 
konnten wir heuer erstmals einen 
Kinderschwimmkurs anbieten. Bei teilweise 
frischen 17 Grad und leicht bewölkten, teils 
regnerischen Wetter fand dieser im August im 
Freibad Laakirchen statt.  
 
 
In Kleingruppen wurden Schwimmanfänger sowie 
leicht Fortgeschrittene, durch Patrik, einen 

äußerst sympathischen und geduldigen Schwimmlehrer, optimal unterstützt und gefördert. Dabei wurden 
die Badregeln spielerisch vermittelt und den Kindern die Angst vor dem Wasser genommen.  
 
Als Belohnung für den Einsatz der fleißigen Schwimmer durfte der Hopsi Hopper Schwimmpass mit 
nachhause genommen werden. Einen Teil der Kurskosten wurde von der Gesunde Gemeinde übernommen.  
 
 
Weil es Körper und Geist gut tut, war beim heurigen Fitmarsch am 26. Oktober ein großer Ansturm. Bei 
traumhaften Herbst- und Wanderwetter machten sich etliche Bewegungswillige auf den Weg von 
Desselbrunn über Edt ins Fallholz, egal ob im Familienverbund, im Freundeskreis oder für sich alleine.   
 
Durch das heurige Kinderprogramm konnten auch viele Kids für Bewegung begeistert werden. Weiters 
konnten wir in Zusammenarbeit mit der Loithothek heuer auch wieder eine Labstation anbieten.  
 
 
 

Das Team der Gesunden Gemeinde Desselbrunn wünscht allen Desselbrunnerinnen und 

Desselbrunnern ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit für 

das kommende Jahr! 

 

  



Anmeldung in der Krabbelstube 
 

Krabbelstube Rüstorf-Desselbrunn 
4690 Rüstorf 68 

Tel. 0699 / 16 10 77 73 
E-Mail:KS417121@pfarrcaritas-kita.at 

 

ONLINE INFORMATIONSABEND 
KRABBELSTUBE RÜSTORF/DESSELBRUNN 

 
Wir laden alle interessierten Eltern zum online Informationsabend 

für die Krabbelstube 
am Mittwoch 19.01.2022 

um 18:00 Uhr ein. 
 

Bitte melden sie sich per Mail bis 14.01.2022 unter KS417121@pfarrcaritas-kita.at an. 
Sie bekommen dann einen Link zur Onlinekonferenz zugeschickt. 

 

Anmeldung für die Krabbelstube 
Arbeitsjahr 2022/2023 

 
Wenn sie für ihr Kind für das Arbeitsjahr 2022/23 einen Platz in der 
Krabbelstube Rüstorf/Desselbrunn brauchen, dann nehme ich gerne ihre 
telefonische Anmeldung entgegen.  
 

24. Jänner – 03. Februar 2022 
 

Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr – 14:00 Uhr 
0699/16107773 
Ursula Eitzinger, Leitung 
Kindergarten Rüstorf und Krabbelstube Rüstorf/Desselbrunn 

 

Martinsfest in der Krabbelstube Rüstorf/Desselbrunn 
 
Die Kinder der Krabbelstube Rüstorf/Desselbrunn feierten das 
allbekannte Martinsfest. Bei dem Fest wird vor allem die Thematik 
„Teilen“ behandelt. Es wurden besonders schöne Laternen gestaltet, 
die die Kinder liebevoll mit getrockneten Rosenblättern und Heu 
beklebten.  

 
 
 
Mit der Kerze in der Laterne, die ein Ausdruck für die „strahlende Botschaft“ 
des heiligen Martin ist, trugen die Kinder mit ihren Laternen ein Licht in die 
Dunkelheit. Es wurden Martinskipferl gebacken, die wir schließlich bei der 
Jause mit dem Sitznachbar teilten. Die Feier wurde mit vielen Liedern und 
der Geschichte des heiligen Martins umrahmt.  

mailto:KS417121@pfarrcaritas-kita.at
mailto:KS417121@pfarrcaritas-kita.at


Familienbundzentrum 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KiLi Team 
 

Kinder sind lebendige Kirche und brauchen, so wie 
Jugendliche oder Erwachsene, ihren Platz im 

Gottesdienst. 
Daher feiern wir, immer am 3. Sonntag im Monat, den 
Kindergottesdienst im Pfarrsaal. Eingeladen sind dazu 
herzlichst alle Kinder von 0 – 9 Jahre, der Pfarre Desselbrunn, mit deren Eltern oder 
Großeltern. Ab 5 Jahren dürfen Kinder auch ohne Begleitung kommen. 
 

Im September starteten wir heuer mit dem Thema „Eine Reise mit Gott“ in das 
Kindergottesdienstjahr. Bei unserer Arbeit legen wir großen Wert darauf, den Kindern 
die Freude am Glauben zu vermitteln. In einem Kirchenjahr singen wir immer wieder die gleichen Lieder und 
verwenden dieselben Gebete, damit die Kinder lautstark mitmachen können. Als Erinnerung wird immer 
eine Kleinigkeit, passend zum Thema, gebastelt. 
 

Die nächsten geplanten Termine lauten: 16.01.2022 / 20.02.2022 - jeweils um 9:30 Uhr im Pfarrsaal. 
 

Die Kindergottesdienste finden in dieser Zeit unter Einhaltung der aktuellen Corona-Massnahmen der Kirche 
statt. Spezielle Vermerke dazu sind auf den Einladungen und werden auch auf Facebook verkündet. 
 

Schöne Grüße euer Kili-Team! 

Barbara Nöhammer, Daniela Maxwald, Elisabeth Kemptner, Maria Raffelsberger, Melanie Strasser, 
Sandra Umgeher und Ursula Pabst  

 
Liebe Eltern! 

Im Familienbundzentrum PAMAKI haben 
bereits zahlreiche Kurse gestartet. 

Wir freuen uns sehr über das große Interesse 
an unserem Programm und das Vertrauen in 
unsere Arbeit! Bei freien Plätzen ist der 
Einstieg jederzeit möglich. 
 

Unser aktuelles Programm können sie unter  
fbz.pamaki@ooe.familienbund.at bestellen 
bzw. ansehen auf: 
www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt  
 
 

Frohe Weihnachten und  
ein gutes, neues Jahr 

wünschen Euch 

 

 

Margot Neumüller, Cornelia Schöninger 
und das Pamaki Team 

 
Ab Februar gibt es unser neues  

Frühling/Sommer-Programm unter 
www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt  

zu sehen oder zu bestellen unter 
fbz.pamaki@ooe.familienbund.at  

 
Von 23.12.2021 - 9.1.2022 ist unser Büro 

geschlossen. 
 
 

 

 

• Offener Treff 

• Baby- Gruppen 

• Eltern-Kind-Gruppen 

•  
 

 

• Spielraum Gruppen 

• Loslassgruppen 

• Musikalische Gruppen 

 

 

• Babymassage  

• Elternbildung, Vorträge 

• Yogagruppen 

Anmeldungen unter: www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt 
Wo: Familienbundzentrum PAMAKI, 4690 Schwanenstadt, Flurstraße 4 

 

mailto:fbz.pamaki@ooe.familienbund.at
http://www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt
http://www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt
mailto:fbz.pamaki@ooe.familienbund.at
http://www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt


Musikmittelschule Schwanenstadt 
 
Wir freuen uns, dass wir mit 13. September das neue Schuljahr 
wieder in Präsenz eröffnen konnten. Die Eingangsphase der 
ersten drei Wochen haben wir gut geschafft, wobei auch 
weiterhin zwei Mal wöchentlich getestet wird, um so einen 
sicheren und gesunden Schulalltag zu gewährleisten. 

Frau Angerer Waltraud ging mit Schulschluss 2021 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Wir danken ihr für ihren 
langjährigen Einsatz an unserer Schule und wünschen ihr für die 
zukünftige Pensionszeit alles Gute sowie beste Gesundheit. 

 

 

Ganz herzlich begrüßen wir unsere neuen Kolleginnen und unseren neuen 
Kollegen an der Schule: 

Kirchgatterer Lena – Englisch, Informatik, Sport 
Wittmann Rosa – Geschichte, Sport, Werken 
Hagler Fabian – Englisch, Geografie und Wirtschaftskunde 
Himmelfreundpointner-Humer Gerti – Schulassistenz 
 
Die Schwerpunkte im kommenden Schuljahr sind: 

• Aufbruch ins digitale Zeitalter 

• Laptops für die 1. und 2. Klassen  

• Herbstprojekt: „Clever & Cool“ 2021  

• Teilnahme am U2w CROSS-COUNTRY-LAUF 
 
Kreatives Gestalten – ein wertvoller Ausgleich: 
Mit Freude und Eifer entstehen die ersten kreativen Arbeiten für die Klasse 
und den Schulgang. Endlich darf wieder gemalt, gezeichnet, gestaltet, 
gebastelt und geklebt werden – ein wertvoller Ausgleich, der so manches 
„versteckte“ Talent zum Vorschein bringt. 

 
 

Als Schulgemeinschaft bitten wir weiterhin um gute Zusammenarbeit gerade auch in dieser schwierigen Zeit, 
die an uns alle nach wie vor große Herausforderungen stellt. In diesem Sinne wünschen wir unseren 
Schüler*innen ein gutes, erfolgreiches und vor allem gesundes Schuljahr nach dem Motto „Gemeinsam 
schaffen wir vieles!“ 
 
Möge uns die kommende Advent- und Weihnachtszeit ein wenig Ruhe schenken und uns aus dem Alltag 
herausheben. 
 

Die Lehrerinnen und Lehrer der MS2 wünschen allen ein frohes, friedvolles 

Weihnachtsfest und bitten auch weiterhin um gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr! 

 

Martina Decker, Direktorin 



Sport MS Schwanenstadt 
 
Corona war und bleibt eine Herausforderung! 
Zusammenhalt, Zusammenarbeit und Flexibilität von Schülerinnen, Schülern, 
Eltern, Lehrkräften und Schulpartnern sind von enormer Bedeutung! 

Drei Lehrerinnen traten im Herbst ihren Dienst an 
unserer Schule an und verjüngen unser Team. 

 v.l.n.r. Doris Six, Kerstin Breitwieser und Anita Gibanica  

Frau Friederike Lenglachner tritt ab 1. Dezember den 
wohlverdienten Ruhestand an. 42 Jahre lang engagierte 
sie sich mit Herzblut für einen didaktischen und 

methodischen Unterricht, wobei das Wohl ihrer Schülerinnen und Schüler immer im 
Mittelpunkt stand. 

Wir wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute und genügend Zeit für ihre 
Hobbys – die Enkelkinder und das Geige spielen.  

Corona bedingt fand die Begrüßung der Erstklässler im Beisein der Eltern in kleinem Rahmen statt, was aber 
der herzlichen und feierlichen Stimmung im Saal keinen Abbruch tat.   

Dank der Technik konnten auch die Schülerinnen und Schüler der 
höheren Klassen via Livestream mit dabei sein.  

Weitere Highlights dieses Schuljahres waren bisher die 
Bezirksausscheidung Cross-Country in der Schwanenstädter Au, als auch 
unsere Englischwoche „A very special week – everything just in english“. 

Eva Kirschner (4a) bekam den Hauptpreis beim bundesweiten Kurzfilmwettbewerb in Wien mit dem Film 
„Das Rot der Erde“. Der Film ist auf der Homepage der Sportmittelschule Schwanenstadt (https://sportnms-
schwanenstadt.at) zu sehen. 

Wichtiges für das kommende Schuljahr 22/23 

Voranmeldungen für 2022/23 sind jederzeit möglich. Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage. 

Der Eignungstest für die Sportschüler findet am 8. Februar2022 statt. 

Wir, das Lehrerteam der Sport MS Schwanenstadt, danken der Stadtgemeinde und allen außerschulischen 
Partner für die großartige Unterstützung und Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.  

Unser besonderer Dank gilt aber speziell den Eltern, denn nur durch gemeinsames Ziehen an einem Strang 
waren und sind diese herausfordernden Zeiten zu meistern. 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und für 2022 

Gesundheit und Wohlergehen! 

Erika Fehringer, Direktorin 

https://sportnms-schwanenstadt.at/
https://sportnms-schwanenstadt.at/


Kindergarten Desselbrunn 

 

Wieder rundet sich ein Jahr und neigt sich seinem Ende zu. ADVENT 
und WEIHNACHTEN nehmen einen wichtigen Platz im Jahreskreis 
ein.  In diesen Wochen hören wir von besonderen Menschen, wie 
Hl. Nikolaus oder Maria und Josef. 

„LEISE, LEISE kommt die Weihnachtszeit, LEISE, LEISE werden wir 
bereit,… “ 

 

So heißt es in unserem Adventlied, das wir täglich beim Adventkranz 
singen, dabei möchten wir mit den Kindern die Ruhe und Stille 
entdecken. Bei unserer Adventkranzweihe oder den wöchentlichen Adventfeiern erleben wir Momente, die 
den Advent zu etwas ganz Besonderem werden lassen. 

 

Der HL. NIKOLAUS war bei uns. Da lag Spannung in der Luft bis er uns am 6.Dezember, den Namenstag des 
Hl. Nikolaus, besuchte und mit uns gemeinsam im Garten feierte.  

Das Fest des hl. Nikolaus ist für uns im Kindergarten ein Höhepunkt im Advent. Wir feiern den großen Freund 
und Helfer der Kinder, der sich der Legende nach ganz besonders für die Kleinen und Schwachen in der 
Gesellschaft eingesetzt hat. 

 

Im Kindergarten ist die Vorbereitung auf das Fest eine Zeit, in der wir 
erfahren möchten, dass es schön ist, füreinander da zu sein und Gutes zu 
tun. 

Kinder sind von Natur aus, offene und ehrliche Wesen, sie lieben die 
Vorfreude, das Spannungselement, das Geheimnisvolle. 

Im Kindergarten selbst ist die Vorbereitung auf das Fest eine Zeit, in der wir 
entdecken möchten, dass es gut ist füreinander da zu sein, Gutes zu tun und 
Hoffnung zu schenken, gerade auch in diesen Zeiten. 

 

Wir wünschen euch wundervolle Weihnachtsfeiertage 

und ein neues Jahr 2022 voll von zauberhaften Momenten 

 

Elisabeth & das Kiga-Team 

  



Volksschule Desselbrunn 
 

Drei Dinge helfen, die Mühseligkeiten des Lebens  

zu ertragen: die Hoffnung, der Schlaf und das Lachen. 
              (Immanuel Kant) 

 

Fast zwei Jahre Pandemie haben auch den Schulalltag nachhaltig verändert und manchmal auch sehr 
mühsam gemacht. Distance Learning, Schichtbetrieb, Quarantäne, FFP2-Masken, Antigen- und PCR-Tests 
sind zu Begriffen geworden, die allgegenwärtig sind. 

Und dennoch gilt es, aus jedem Schultag das Beste herauszuholen und auch auf das Lachen nicht ganz zu 
vergessen. 

Die folgenden Fotos sollen einen kleinen Einblick in die erfreulichen Aspekte des Schullebens geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren haben wir uns auch heuer wieder an der Aktion „Christkind in der 
Schuhschachtel“ beteiligt. Allen Eltern, die ein Paket zusammengestellt haben, ein herzliches Dankeschön!  

Auch auf das Feiern von Kindergeburtstagen wollen wir nicht ganz vergessen. Hier ein besonders liebevoll 
gestalteter Geburtstagskuchen.  

In den ersten drei Schulwochen war es noch erlaubt, einen Wandertag zu machen.  

Wir haben diese Gelegenheit genützt und einen netten Vormittag im Pfarrerwald in Vöcklabruck verbracht. 

Nun bleibt zu hoffen, dass wir ohne Schulschließungen durch das restliche Schuljahr kommen. Wie sagte 
doch der Engel auf dem Feld zu den Hirten, als er ihnen die Geburt Christi verkündete:  

„Fürchtet euch nicht!“ 

In diesem Sinne wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest! 

Maria Misra, Direktorin  

    Christkind in der Schuhschachtel                   Geburtstagskuchen                        Wandertag 



Volksschulprojekt „Schule und Jagd“ 

Erstmals fand in der VS Desselbrunn das Projekt „Schule und 
Jagd“ statt. 

Auf Grund des Interesses der Jagdgesellschaft Desselbrunn und 
der Klassenlehrerin der 4a, Frau Maringer, durfte Gerhard 
Huemer (Mitverantwortlicher der Bezirksgruppe für 
Öffentlichkeitsarbeit und Brauchtum) im Rahmen des 
Sachunterrichts, dieses Projekt präsentieren. 

Wir Jäger tragen die Verantwortung für das Wild und dessen Lebensraum. Dabei ist es uns wichtig, dass die 
Wildbestände gesund, artenreich und den Verhältnissen angepasst sind.  

Bedeutend für den Erhalt der Artenvielfalt ist der notwendige Lebensraum (Biodiversitätsflächen, 
Stilllegungsflächen, Begrünungen, Bienenweiden, Hecken). In der Ökologie sind vielfältige Baumarten ein 
wichtiger Beitrag, Wildarten (Nutzwild und Raubwild), Wildspuren, Kitzrettung, Reviereinrichtungen, 
Jagdhunde, Verhalten im Wald, Verarbeitung von Wildbret. Auch Jagdkultur wurde den Schülerinnen und 
Schülern in altersgerechter Art und Weise mittels Power-Point Präsentation nähergebracht. Durch das rege 
Interesse und die tolle Mitarbeit der Schülerinnen und Schüler und deren Pädagogin Frau Maringer wurden 
die 2 Einheiten im Rahmen des Sachunterrichts fast zu kurz. Die Arbeitsblätter wurden von den Kindern im 
Dialog mit Gerhard Huemer mit Motivation und Interesse bestens abgearbeitet. 
Der Film "Im Rhythmus der Jahreszeiten" von WK Dr. Roman Auer rundete das Projekt perfekt ab. 

Als kleines Dankeschön für die aktive Mitarbeit wurden Wildtierkalender des O.Ö. Landesjagdverbandes 
durch Jgl. Föttinger an die Schüler verteilt. 

 Gerhard Huemer, Bezirksgruppe Vöcklabruck, Öffentlichkeitsarbeit und Brauchtum 

Pferdezucht Stürzlinger 

Österreichs erfolgreichste Warmblutpferdezüchter 
2020 kommen aus Desselbrunn. 

Über Jahrzehnte führt die Familie Stürzlinger mit Leib 
und Seele eine Warmblutpferdezucht, welche sich 
durch charakterstarke und leistungsbereite 
Sportpferde einen Namen gemacht hat. Gestartet hat 
alles in Rüstorf mit Josef Stürzlinger Senior und nun 
wird die Liebe zum Pferd von seinen Söhne Josef und 
Wolfgang Stürzlinger weitergelebt. 

Mit seiner Lebensgefährtin Sandra und seinen beiden Töchtern Johanna und Franziska engagiert sich der 
Desselbrunner, Wolfgang Stürzlinger, bei zahlreichen Zuchtveranstaltungen des österreichischen 
Pferdezuchtverbands. 

Über die letzten Jahre hatte er was Zuchtanpaarungen angeht einen guten Riecher und konnte somit 
gemeinsam mit seinem Vater Josef Senior das beste Österreichische Dressurpferd und das beste 
Österreichisches Springpferd 2020 stellen. 
 
Im Rahmen des Österreichischen Bundeschampionats Ende September wurden sie für diese äußerst seltene 
Leistung geehrt.  Gesamt hieß das für die Desselbrunner Familie - ZÜCHTER DES JAHRES 2020.  



 


